
                      Reiseangebot 
 
                            50 Jahre Sternberg 
           Besuch des „Sternberg“ in Palästina  
 
 
 
Seit 50 Jahren betreibt die Brüder-Unität soziale Arbeit auf dem Sternberg, nördlich von Ramallah in 
Palästina. Ursprünglich angelegt als Lepraarbeit, gibt es nun schon seit 30 Jahren auf dem Gelände  die 
Arbeit mit behinderten Kindern. Christinnen und Musliminnen arbeiten dort im Auftrag der 
weltweiten Brüder-Unität zusammen und setzen Zeichen der Hoffung und des Friedens. Wegen der 
unberechenbaren politischen Situation geraten sie oft in Vergessenheit. Mit der Reise und dem Besuch 
auf dem Sternberg soll ihre Arbeit unterstützt werden. 
 
Daneben geht es auch darum, den historisch gewachsenen Streit um das Land Palästina/Israel von 
beiden Seiten ein wenig kennenzulernen, um zu sehen, wie kompliziert die Lage ist. Gespräche mit 
Palästinensern und Israelis sollen es ermöglichen, sich eine eigene Meinung zur Situation zu bilden. 
Natürlich sollen auch einige wichtige Sehenswürdigkeiten besucht werden. 
 
• Das vorläufige Programm: 

Besuch des Sternbergs und der Arbeit dort, Jerusalem (Altstadt; Klagemauer; Felsendom; Ölberg, 
Erlöserkirche, JadVashem), Bethlehem, Totes Meer, Jericho, See Genezareth, Tiberias, Safet, Avdat, 
Sde Boker, Negev 

• Reisezeit: 10.-19. Oktober 2010 

• Teilnehmerzahl: mindestens 15, maximal 23 

• Kosten:  1600€ 
Einzelzimmerzuschlag: 250€ 

• Leistung: 
Linienflug ab Deutschland, Unterkunft in einfachen Hotels oder Gästehäusern in Doppelzimmern, 
Halbpension, sämtliche Fahrten und Eintrittsgelder im Land, deutschsprachige Reiseleitung 
nicht enthalten: Anreise zum Flughafen, Mittagsverpflegung, Versicherungen (s.u.), ev. Erhöhung 
der Kerosinzuschläge 

• Reiseorganisation: Niels Gärtner, Herrnhuter Missionshilfe 
                                            XXX, Herrnhuter Missionshilfe 

• Anmeldeschluss: 31.03.2010 
 
Anmeldung und nähere Auskünfte 

Herrnhuter Missionshilfe e.V. 
Pfarrer Niels Gärtner 
Lohkampstr. 7 
33607 Bielefeld 
(0521) 65927 
hmh-bi@arcor.de 

 



 
Was es noch zu bedenken gibt: 
- Krankenversicherung 

Jeder Teilnehmer ist verpflichtet eine Ausland-Krankenversicherung abzuschließen. Viele 
Versicherungspolicen beinhalten schon eine Auslandskrankenversicherung. Fragen Sie bei ihrer 
Krankenkasse nach. 

- Reiserücktrittsversicherung 
Es gelten die Reisebedingungen der Ökumene –Reisen GmbH. Wer kurzfristig die Reise absagt, 
muss einen Teil des Reisepreises zahlen. Dafür tritt die Reiserücktrittsversicherung ein, wenn Sie 
eine solche Versicherung abgeschlossen haben. 

- Reisepass/Visum 
Notwendig ist ein Reisepass der noch 6 Monate gültig ist. Das Visum wird bei der Einreise 
vergeben. 
Personen, die vor 1928 geboren sind, müssen vorher ein Visum beim Israelischen Konsulat 
beantragen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das neue Sternbergteam: 
Frau Ghada Naser-Zayed (general director), Herr Farah Odeh (administrator), Frau Dr. Amira 

Rimawi (rehabilitation director): 
 

Wir freuen uns auf den Besuch! 
 
 
 


